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Aufenthaltsdauer: von 24.02.25 bis 03.07.25 
                      
 
 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website von BOKU-
International Relations zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug auf den 
Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über Ihre 
Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können. 
X ja 
 
 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 
1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
2. Unterkunft 
3. Kosten 
4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
6. Beschreibung der Gastuniversität 
7. Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
8. Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
9. „Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
10. Akademische Beratung/Betreuung 
11. Tipps & Resümee  

 
 
Stadt 
Lissabon als Stadt ist ein Traum, unendlich viele Möglichkeiten, der Strand ist ca. 45 Minuten 
entfernt, es gibt viele Möglichkeiten für viele verschiedene Sportarten, unter anderem auch 
Surfen. Die Menschen dort sich freundlich, speziell in Lissabon. Die Einheimischen sind 
teilweise schon sehr verschlossen und nehmen nur zurückhaltend Kontakt mit Fremden auf, 
die Leute was man jedoch kennenlernt sind super gastfreundlich. Soziale Integration war gut, 
an der Uni gibt es Welcome Days, diese sollte man jedenfalls wahrnehmen, da man hier oft 
seine Freunde für das ganze Semester kennenlernt. 
 
Unterkunft 
Wohnungen sind eher schwierig zum Finden, am besten über portugiesische Plattformen wie 
idealista.pt schauen, vor allem rechtzeitig. Üblich sind WG’s mit 3-8 Mitbewohnern, dh 
abgesehen vom eigenen Zimmer bleibt oft nicht viel Platz für Privatsphäre. Jedoch ist es 
gleichzeitig auch eine tolle Möglichkeit andere Leute kennenzulernen (oft Studenten oder 
auch Erasmus Studenten). Für Housing sollte man ca. 500€ einplanen, es gibt jedoch auch 
günstigere Wohnungen für 300-400€. Generell wird man aber als Erasmus Student aus 
nordischen Ländern (wie Österreich) tendenziell mehr zur Kasse gebeten. Die Häuser sind 
allgemein eher im schlechten Zustand (oft garkeine Heizung verbaut, im Winter kalt, im 
Sommer heiß). In meinem Fall war ich in einer 2er WG mit einem deutschen Lehrer in einer 
riesigen Wohnung, diesen hatte ich zufällig beim Surfen kennengelernt, die besten 
Unterkünfte findet man oft nicht im Internet :‘). 
 
Kosten 
Sehr günstiges Land, Bier kostet teilweise nur 1,5€, Supermärkte tendenziell günstiger wie in 
Österreich, Gemüse zB ist sehr billig. Man kann echt sehr sparsam leben, allerdings mit den 
ganzen Ausflügen und Urlaub würde ich Erasmus generell schon als sehr teuer einschätzen, 
man sieht aber auch dementsprechend viel. In Portugal beträgt der Durchschnittsverdienst 
nur rund die Hälfte von dem in Österreich, daher sind auch viele Dinge günstiger. Starkes 
Problem in den Großstädten in Portugal ist jedoch der starke Zuzug von ausländischen 
Arbeitern/Studenten/Investoren, die dadurch die Preise (speziell Wohnen) stark nach oben 
treiben, großes Politikum in Portugal! 
 
An- und Abreise 
Anreise per Flugzeug, in 3,5h von Wien, schon eher langer Flug innerhalb Europas. Abreise 
per Interrail, was ich jedem nur ans Herzen legen kann. Man sieht super viel vom Land und 
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man hat nur selten so eine super Möglichkeiten one-Way Interrail zu machen. Über Madrid, 
Barcelona, Montpellier, Basel, Zürich und Innsbruck. Unbedingt machen!! 
 
Sonstiges 
Visum und Versicherung kein Thema da innerhalb EU 
 
Beschreibung der Gastuniversität 
Sehr schlechtes Niveau, oft werden die online in Englisch ausgewiesenen Kurse nicht auf 
Englisch gehalten! Erasmusstudenten werden oft ein bisschen ignoriert. Generell aber sehr 
einfache und entspannte Uni, es ist mehr wie Schule mit Anwesenheitspflicht und wenig 
Prüfungen, eher nur Zusammenfassungen und Präsentationen. Hauptsächlich für Master zu 
empfehlen, da man von der Uni her nicht wirklich einen Mehrwert ziehen kann, abgesehen 
von den lieben Menschen, die man kennenlernt :‘). Ich war hauptsächlich bei Fächern aus 
environmental engineering eingeschrieben, im Nachhinein würde ich definitiv ausschließlich 
civil engineering Kurse machen. Bei mir waren es jedoch nur freie Wahllehrveranstaltung, 
weshalb die Uni nicht wirklich wichtig für mich war, es war die Stadt Lissabon, welche für 
mich anziehend war. 
 
Anmelde- und Einschreibformalitäten sowie Orientierungsphase 
Kommunikation mit Uni sehr schwierig, man muss hundertmal Anrufen und Nachfragen bis 
das man zu den benötigten Dingen kommt, aber es geht irgendwann. Das dürfte aber 
generell südländische Mentalität sein. 
 
Kursangebot und besuchte Kurse (kurze Beschreibung und evtl. Bewertung) 
Environmental Engineering Department – Kurse 
 

• Climate Change Adaption and Risk Management 
o Note 2; super Kurs, alles auf Englisch mit guten Professoren, Projektarbeit wo 

man von einer Firma die Climate Risks analysiert, eher UBRM Thema, war 
nicht ganz meins aber der Kurs war top organisiert 

 
• Innovative Solutions for Water and Wastewater Systems 

o Note 2; 10 Einheiten mit Präsentationen von Firmen, teilweise nur auf 
portugiesisch, man musste nur eine Zusammenfassung jedes Mal schreiben 
und am Ende ein kurzes Gespräch mit den Professoren machen, sehr 
entspannt aber durch Sprachbarriere ist der Mehrwert eher überschaubar. 

 
• Sustainable Soil Management and Remediation Technologies 

o Vorlesung fast nur auf portugiesisch, trotzdem sollten wir meist anwesend 
sein, war ein sehr mühseliges Fach, welches ich im Nachhinein nicht mehr 
machen würde, 2 Minitest und 1 Paper musste geschrieben werden, sehr 
veralteter Kurs mit schlechten Inhalten, bitte diesen Kurs NICHT machen 

 
„Study workload“ (ECTS) pro Semester + Benotung 
Workload sehr entspannt, man hat echt keinen Stress, ich konnte nebenbei perfekt meine 
Masterarbeit an der BOKU Fertig schreiben und hatte genug Freizeit. Es gibt nur 3 oder 6 
ECTS Kurse, die 3 ECTS Kurse sind meistens nicht aufwendig und ohne Prüfung, bei 6 ECTS 



 

4 

gibt es meistens 1-2 Minitest während dem Semester. Bei der Benotung gibt es 0-20, es ist 
fast unmöglich negativ zu sein und gleichzeitig fast unmöglich einen Einser (18-20 Punkte) zu 
bekommen. Das Semester endet meistens schon Anfang/Mitte Juni. 
 
Akademische Beratung/Betreuung 
Von Kurs zu Kurs unterschiedlich, aber man konnte immer Nachfragen wenn man etwas 
brauchte. 
 
Tipps & Resümee 
Stadt genießen und nicht zuviel Fokus auf die Uni legen. Lissabon bietet soviel und mir ist es 
sehr schwer gefallen das Land wieder zu verlassen. Viel Reisen (Azoren, Madeira, Algarve, 
Norden Portugals) und alle Momente aufsaugen, die Zeit vergeht viel zu schnell! Insgesamt 
würde ich Portugal und Lissabon sehr empfehlen, jedoch mehr wegen dem Land selbst und 
weniger wegen der Universität! Erasmus ist jedoch immer eine gute Entscheidung, egal in 
welcher Stadt! 
 
 
 


